
N I E D E R S C H R I F T              

Über die öffentlichen Verhandlungen des Ortschaftsrates Todtnauberg 

am Dienstagtag, den 06.07.2021 (Beginn 20:30 Uhr; Ende 21:35 Uhr) 

Tagungsort und -raum: Todtnauberg, Sitzungssaal im Kurhaus 

Vorsitzende: Franziska Brünner 

Zahl der anwesenden Mitglieder:  7 Normalzahl: 8 

Namen der nicht anwesenden Mitglieder: 

Jochen Stückler (V)* 

Schriftführerin: Franziska Brünner 

Sonstige Verhandlungsteilnehmer: 

Hans Gelpcke, Gemeinderat für den Teilort Todtnauberg 

Nach der Eröffnung der Verhandlung stellt die Vorsitzende fest, dass: 
 
1.  zu der Verhandlung durch Ladung vom 30.06.2021 ordnungsgemäß eingeladen 
  ist 
2.  die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung ortsüblich bekannt 
  gemacht worden ist 
3.  das Kollegium beschlussfähig ist, da mindestens 4 Mitglieder anwesend sind 
 
Tagesordnung: 

1.  Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung 
 
2. Übertragung der landwirtschaftl. Nutzungsüberlassung städtischer Flächen we-

gen Hofübergabe 
 
3. Verschiedenes 
 

 

 

 

 

 

*) Der Abwesenheitsgrund wird in Klammer durch die Kurzzeichen (K) = krank, (V) verhindert mit Entschuldigung, (U) unent-
schuldigt ferngeblieben, angegeben.  



TOP 1 Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung 

1.1 Radonschutz 
 
- Frage nach der Ermittlung von Risikogebieten sowie Erfahrungen mit Messun-

gen durch die Stadt und dem aktuellen Stand in Todtnau. 
 > 6 – 12 Mon. (hauptsächlich im Winter), Messung im Keller durchführen; 
 > ggf. Be- und Entlüftung installieren (ab einem festgestellten Messwert über 

dem vorgegebenen Grenzwert); 
 > Messungen an Schulen? > Nach aktuellem Kenntnisstand ja. 
 > Die entsprechende Verordnung ist seit 15. Juni in Kraft. 
 
1.2 Hinweis auf fehlende Protokolle auf der Homepage der Stadt Todtnau 
 
TOP 2 Übertragung der landwirtschaftl. Nutzungsüberlassung städtischer Flächen 

wegen Hofübergabe 
 
- Da Reindi Brender seinen Hof an seinen Sohn Michael Brender übergibt, hat 

der Ortschaftsrat über die Übertragung der Nutzungsüberlassung städtischer 
Grünflächen vom Vater auf den Sohn zu beraten und beschließen. 

 
Michael Brender ist wegen Befangenheit von Beratung und Beschlussfassung aus-
geschlossen. 
 
>> Der Ortschaftsrat stimmt dem Antrag einstimmig zu und gratuliert zur Hofüber-
gabe und somit gesicherten Fortführung des landwirtschaftlichen Betriebs. 
 
Abstimmungsergebnis: 6 Ja 
 
 
TOP 3 Verschiedenes 
 
3.1 Zebrastreifen an der Grundschule 
 
- Antrag auf Prüfung der Einrichtung eines Zebrastreifens an der Grundschule 

zur Entschärfung der Gefahrensituation beim Überqueren der Radschertstraße 
zwischen Fußweg und Schulgelände 

 
- Franziska Brünner wird das Thema im Rahmen einer zeitnah anstehenden Ver-

kehrsschulung der Schulkinder durch die Polizei ansprechen. 
 
- Eine Auswertung der Geschwindigkeitsmessung hat ergeben, dass 90% mit 

überhöhter Geschwindigkeit den Bereich der Radschertstraße auf Höhe der 
Grundschule passieren, davon über 70% mit über 50 km/h. 

 
- Die Straßenschäden in diesem Bereich sollten behoben werden. 
 
- evtl. sollte zusätzlich ein Blinklicht am Übergang installiert werden (Vgl. 

Schönau). 
 



>> Der Ortschaftsrat stimmt der Prüfung und ggf. Einrichtung eines Zebrastreifens 
und evtl. zusätzlichen Blinklichts an der Radschertstraße im Bereich der Grund-
schule einstimmig zu. 

 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja 
 
3.2 Information über den aktuellen Sachstand MOUNTAINMAN Hochschwarzwald 

Event 
 
- Es handelt sich um eine Traillauf und Hiking Serie, die in Deutschland und Ös-

terreich stattfindet  
 > Gelaufen und gewandert wird dabei auf 4 verschiedenen Distanzen von 

etwa 10 km bis etwa 50 km 
 > ausschließlich auf ausgewiesenen Wanderwegen 
 > die Strecke wird direkt nach den letzten Teilnehmern durch Schlussläufer 

der Veranstalter abmarkiert und wenn nötig gereinigt 
 > die Streckenführung ist laut Veranstalter bereits mit dem Naturschutz abge-

stimmt und genehmigt 
 > Gespräche zwischen Veranstalter und potenziellen Partnern wie Berg-

wacht, Feuerwehr und Skiclub wurden angeregt und vom Veranstalter zu-
gesichert 

 
-  Termin (laut Plan): 25. September 2021 
 
-  Geplante Streckenverläufe werden im Rahmen der Sitzung auf Karte ge-

zeigt. 
 
3.3 Waldmobil 
 
- In den Sommerferien möchte die HTG ein Waldmobil an einem Tag zu uns 

nach Todtnauberg holen. Wunschstandort wäre am Ebenehof Grillplatz. 
 
>> Mit Blick auf die ohnehin existierenden Fahrzeuge, die unerlaubt an die Ebene 

fahren, lehnt der Ortschaftsrat den Standort ab und empfiehlt alternativ den 
Radschert, z.B. am Volleyballplatz / oberen Hornweg. 

 
3.4 Regenüberlaufbecken Todtnauberg 
 
>> Anmerkungen aus dem Ortschaftsrat zu TOP 3.4: 
 
- Der Altbau muss zurückgebaut oder saniert werden (mit Blick auf das stark tou-

ristisch frequentierte Umfeld). 
 
- Durch die Maßnahmen darf keine Einschränkung für die anliegenden Landwirte 

entstehen. 
 
3.5 Anfrage einer Todtnaubergerin für eine Ausnahmezufahrtsgenehmigung zur An-

fahrt zum Reitplatz an der Ebene wegen einer Hochzeit 
 > mit einer begrenzten Anzahl Fahrzeuge 
 > Fredi Boch bietet alternativ einen Shuttle an. 
 



3.6 Holz am Radschert 
 
- Das Langholz am Radschertparkplatz ist verkauft und wird laut Hans-Peter 

Riesterer zeitnah abgeholt. 
 
- Das Sturmholz am oberen Hornweg wird entfernt. Die Abholung ist mit Hans-

Peter Riesterer besprochen. 
 
>> Anmerkung aus dem Ortschaftsrat zu TOP 3.6: 
 
- Der Radschertparkplatz ist kein geeigneter Lagerplatz für Holz. 
 
- Besteht die Möglichkeit, öffentlich zu kommunizieren, wenn Abfallholz anfällt zur 

Abholung durch Bürger? 
 > Förster (Riesterer / Stamm) ansprechen. 
 
3.7 Hecke am Friedhof 
 
- Die neue Hecke im Eingangsbereich des Friedhofs ist (noch) sehr niedrig und 

die alte verholzt. 
 > Besteht die Möglichkeit, diese durch Hainbuche zu ersetzen? 
 > Frage an Christoph Schäfer 
 
3.8 Schilder für Sonderzufahrtsrecht zur Wegepflege etc. inkl. parken am Radschert 
 
- Beschränkung auf „im Einsatz“ 
 > Schwarzwaldverein „Wegewart“ 
 
3.9 Talstation des ehem. Radschert Lifts 
 
- Nachdem der Eigentümer aufgrund des bereits eingestürzten Gebäudes die 

Räumung zugesichert hatte aber bisher kein Fortschritt zu erkennen ist, kommt 
aus dem Ortschaftsrat die Anregung, eine Frist zu setzen. 

 
3.10 Mülleimer werden häufig zu früh rausgestellt 
 
- Rechtliche Möglichkeiten, das Zeitfenster einzuschränken und ggf. zu sanktio-

nieren abklären. 

 
Für die Richtigkeit: 

 
 
 
 

Ortsvorsteherin Ortschaftsrat  Schriftführerin 


